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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Martin Hagen, Albert Duin, Julika Sandt, Alexander Muthmann, 
Matthias Fischbach und Fraktion (FDP) 

Verbrenner-Aus in der EU verhindern 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Landtag begrüßt den Vorstoß des Bundesministers für Finanzen Christian Lindner, 
dem ab 2035 auf EU-Ebene geplanten faktischen Verkaufsverbot von Neuwagen mit 
Verbrennungsmotor nicht zuzustimmen.  

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf allen politischen Ebenen gegen das Ver-
kaufsverbot von Neuwagen mit Verbrennungsmotor und für Technologieoffenheit ein-
zusetzen.  

Der Landtag stellt fest, dass die CO2-Bilanz entscheidend ist, nicht die Art der Antriebs-
technologie. So können Verbrennungsmotoren mit E-Fuels oder Wasserstoff CO2-neut-
ral betrieben werden.  

 

 

Begründung: 

Das EU-Parlament will den Verkauf von Neuwagen mit Verbrennungsmotor ab 2035 
verbieten. Auch in Zukunft wird es jedoch auf absehbare Zeit Weltregionen geben, in 
denen die Elektromobilität nicht eingeführt werden kann. Wenn es tatsächlich ab 2035 
zu einem Verbot der Neuzulassung des Verbrennungsmotors in der EU kommt, dann 
wird diese Technologie auch nicht weiterentwickelt, zumindest nicht in Europa und 
Deutschland. Für den Klimaschutz ist das keine gute Nachricht: moderne Verbren-
nungsmotoren könnten künftig auch mit null Emissionen betrieben werden und so ganz 
wesentlich zum Einsparen von CO2 beitragen. Insbesondere für die Hersteller ist dies 
ein erheblicher Nachteil, der zulasten der Wertschöpfung in Bayern geht. Durch die 
Entscheidung für ein Verkaufsverbot sind viele der Arbeitsplätze in der Automobilindust-
rie, insbesondere bei den mittelständischen Zulieferern, bedroht.  

Technologieoffenheit ist ein wesentlicher Bestandteil der Marktwirtschaft. Die Entschei-
dung der EU für das Verkaufsverbot von Verbrennungsmotoren ist daher falsch. Um die 
internationale Wettbewerbsfähigkeit Deutschlands zu sichern und offen für neue Tech-
nologien zu bleiben, die auch Verbrennungsmotoren mit null Emissionen ermöglichen, 
soll sich die Staatsregierung gegen das Verkaufsverbot für Verbrenner einsetzen.  

 



Abstimmung wird später bekannt gegeben. – Ich bitte darum, langsam wieder Platz zu 

nehmen und etwas Ruhe einkehren zu lassen.

Die Dringlichkeitsanträge auf den Drucksachen 18/23210 mit 18/23214 sowie 

18/23244 werden im Anschluss an die heutige Sitzung an den jeweils federführenden 

Ausschuss überwiesen.

(...)

Dritter Vizepräsident Alexander Hold: Herzlichen Dank, Frau Kollegin. – Bevor ich 

die nächste Rednerin aufrufe, gebe ich jetzt noch das Ergebnis der namentlichen Ab-

stimmung zum Dringlichkeitsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN betref-

fend "Klimaschutz ernst nehmen, Menschen und Umwelt schützen: Endgültiges Aus 

für dritte Start- und Landebahn am Flughafen München beschließen!" auf der Druck-

sache 18/23209 bekannt: Mit Ja haben 43 Kolleginnen und Kollegen gestimmt, mit 

Nein 93 Abgeordnete; es gab keine Stimmenthaltungen. Damit ist der Dringlichkeits-

antrag abgelehnt.

(Abstimmungsliste siehe Anlage 3)
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und 
Digitalisierung 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Martin Hagen, Albert Duin, Julika Sandt 
u.a. und Fraktion (FDP) 
Drs. 18/23213 

Verbrenner-Aus in der EU verhindern 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Albert Duin 
Mitberichterstatter: Manfred Eibl 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwick-
lung, Energie, Medien und Digitalisierung federführend zugewiesen. Weitere 
Ausschüsse haben sich mit dem Dringlichkeitsantrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in seiner 62. Sit-
zung am 7. Juli 2022 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Kerstin Schreyer 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Martin Hagen, Albert Duin, Julika Sandt, 
Alexander Muthmann, Matthias Fischbach und Fraktion (FDP) 

Drs. 18/23213, 18/24328 

Verbrenner-Aus in der EU verhindern 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Ilse Aigner



Präsidentin Ilse Aigner: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über eine Verfassungsstreitigkeit, Europaangelegenheiten und Anträge, die 

gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 

1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der GRÜNEN, der 

FREIEN WÄHLER, der AfD, der SPD und der FDP und Herr Kollege Klingen. Dann ist 

das so beschlossen. Damit übernimmt der Landtag die Voten.
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